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Liebe Freundinnen, 
Liebe Freunde, 
 
Während wir noch friedlich und fröhlich Weihnachen feierten, haben gewaltige Flutwellen Tod 
und Verderben über weite Küstenstriche Südostasiens gebracht. Viele wollen helfen, und auch 
Rotary ist gefordert.  

Zu der Soforthilfe, die in den ersten Tagen nach dem Unglück angesagt war, konnten wir nichts 
beitragen. Doch wenn es nun darum geht, in den Wochen danach die Leiden zu mildern und 
den Grundstein für ein neues Leben zu legen, kommt unsere Hilfe nicht zu spät. Zunächst kön-
nen wir freilich nicht mehr tun als Geld zu sammeln. Der Deutsche Governorrat hat dafür beim 
Rotary Gemeindienst e. V. in Düsseldorf ein besonderes Konto eingerichtet: 

Konto-Nr.  394 120 000, BLZ: 300 700 10 (Deutsche Bank Düsseldor f)  
Verwendungszweck: AK 77 (D istr ikt-Nr ./Club-Nr.) ,  Südost-Asien-Hil fe  

Was mit dem Geld geschehen kann, darüber gibt es noch keine konkreten Vorstellungen. Bei 
Gelegenheit der Presidential Celebration in Osnabrück am 7. und 8. Januar wird die Mehrzahl 
der deutschen Governor anwesend sein und die Gelegenheit nutzen, möglichst zusammen mit 
Präsident Glenn Estess darüber zu beraten. Rotary International wird fraglos seine Verbindun-
gen in die betroffenen Gebiete nutzen. Betroffen sind zehn Distrikte von Rotary. Sicher wird 
man auch Past Präsident RI Bhichai Rattakul aus Thailand um Rat bitten, wie die gesammelten 
Mittel gezielt und nachhaltig eingesetzt werden können. In unserem Distrikt unterhält der Club 
Erwitte-Hellweg eine Partnerschaft mit Club Jakarta/Selatan in Indonesien. Gleich am 1. Januar 
reist Freund Grüneberg wieder nach Jakarta, und wir warten auf seinen Bericht. Aber vermut-
lich gibt es auch aus unserem Distrikt noch mehr Kontakte in die betroffenen Gebiete, die sich 
mobilisieren lassen. Es braucht sicher noch einige Wochen, bis klar ist, wie Rotary helfen kann. 
Doch darauf sollten wir nicht warten, sondern jetzt sofort unter dem unmittelbaren Eindruck der 
Katastrophe die notwendigen Mittel sammeln.  

Ich wünsche Ihnen, Ihren Familien und Ihren Freunden noch einmal ein Glückliches Neues Jahr.  

Ihr 

 
 
 
 
 


